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Der Entwurf zeigt sich erst in der Be-
wegungsphase eines Zeitabschnittes. 

„bildwechsel“ ist die Neuinterpretation 
eines Kurzzeitweckers. Ausschlagge-
bend ist nicht das Ablesen der genauen 
Zeit, sondern die unscheinbare Schön-
heit - das Verstehen von Form und Ge-
stalt. Die sinnliche Gestalt versteckt in 
der Ausführung einer minimalisti -
schen Formsprache. Ein bewegtes Bild, 
rotierend in der Mittel-Achse zeigt die 
einzelnen Segmente. Von ästhetischem 
Wert variieren die Segmente in ihrer 
Position, dabei ist jenes Segment nach 
einer Fibonacci-Zahl bestimmt.

Jedes der fünf Segmente ist versetzt 
an einem der vier Seiten mit dem dar-
auffolgenden Segment verbunden. 
Dementsprechend verändert sich die 
Position der einzelnen Segmente beim 
Drehen in unterschiedliche Richtun-
gen, die sich nach dem Aufziehen wie-
der zurück bewegen. Im Detail ist zu 
erkennen, dass sich an den inneren 
Eckpunkten eine Materialersparnis er-
schließt. Diese wirkt wie ein Schanier. 
Integrativ wurde die Formsprache ei-
nes ganzheitlichen Segmentes beibe-
halten. Die leicht konvex geschwunge-
nen Seiten veranlassen zu einem 
beabsichtigten Handeln. Bei einer 360 
Grad Drehung im Uhrzeigersinn ergibt 
sich eine Zeitmessung von einer Stunde.

Die Zeit ist ein dehnender Begriff und 
wird geringfügig wahrgenommen. In 
Versuchung dem Menschen das Be-
wusstsein zu geben - Entdecken und 
festhalten jener Blicke der Bewunderung.


